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Kreisliga Gr. 1

TSV Klein-Linden III : TSG 1893 Leihgestern II 
Donnerstag, 13.10.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV Klein-Linden III

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Spengler /
Gewiese nach 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der TSG 1893 Leihgestern II im
Match der Kreisliga Gr. 1 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV
Klein-Linden III, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:30) hinnehmen
musste. Matchwinner waren an diesem Tag Brabetz und Manser welche in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 4 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft
nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:2.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Bei der 1:3-Niederlage gegen Brabetz / Manser hatten
Zitzer / Lenz nur im ersten Satz eine Chance. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Lahmann / Rettig bei ihrer 1:3-Niederlage von Spengler / Gewiese dann doch niedergerungen
worden. Nicht einen Satzgewinn überließen Lenz / Schneider ihren Gegnern Drechsler / Koch beim
in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange dagegenhalten
konnte Jörn Lenz beim 2:3 gegen Dennis Brabetz, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa
gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Lenz dennoch im 5. Satz. Nicht so gut lief es für
Kevin Lahmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marco Spengler, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Einen Erfolg verpasste Laura Rettig beim 1:3
gegen Niklas Manser und sie konnte das Match, in das sie als favorisiert gegangen war, unterm
Strich nicht so gestalten, wie man es auf Basis der TTR-Werte erwarten konnte. Es dauerte eine
Weile, bis Jürgen Zitzer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Lukas Drechsler hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der
TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Bei einem Spielstand von 1:6 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Sarah Schneider wehrte eine 1:0 Satzführung von Martin
Koch ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte Thomas Lenz beim 11:7, 11:6, 11:9 gegen Sascha Gewiese. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Jörn Lenz überzeugte im Einzel gegen Marco Spengler,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dennis Brabetz war für
Kevin Lahmann letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ohne große
Aussicht auf einen Sieg war Laura Rettig im Spiel gegen Lukas Drechsler bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Jürgen
Zitzer das Spiel gegen Niklas Manser noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 7:11, 4:11, 6:11.
Sarah Schneider war in der Partie gegen Sascha Gewiese nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Lenz
seinen Gegner Martin Koch beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Trotz Blitzstart verloren Zitzer / Lenz ihr Spiel gegen Spengler / Gewiese letztlich in vier
Sätzen. Damit war der 9. Punkt für die TSG 1893 Leihgestern II im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Klein-Linden III nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf,
während die TSG 1893 Leihgestern II vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen den TV 08
Grüningen ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Klein-Linden III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen den TV 1892 Großen-Linden IV.

 Statistik:
 TSV Klein-Linden III

Doppel: Zitzer / Lenz 0:2, Lahmann / Rettig 0:1, Lenz / Schneider 1:0 
Einzel: J. Lenz 1:1, K. Lahmann 0:2, L. Rettig 1:1, J. Zitzer 0:2, S. Schneider 2:0, T. Lenz 2:0 

 TSG 1893 Leihgestern II
Doppel: Spengler / Gewiese 2:0, Brabetz / Manser 1:0, Drechsler / Koch 0:1 
Einzel: M. Spengler 1:1, D. Brabetz 2:0, L. Drechsler 1:1, N. Manser 2:0, S. Gewiese 0:2, M. Koch 0:
2


